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Fackelzug
am Montag

BAHRENBORSTEL � „Am kom-
menden Montag, 29. Januar
wollen wir unseren Schützen-
bruder Wilhelm Sehlbrede
anlässlich seines 70. Geburts-
tages mit einem Fackelzug
gratulieren“, heißt es seitens
des Schützenvereins Bahren-
borstel. Antreten ist um 18.30
Uhr am Schießstand in Bah-
renborstel.

Erwin De Stryker ist neuer Sportleiter
Schützenverein Kirchdorf: Spielmannszug feiert 40-jähriges Bestehen / Neuer Jugendleiter: Ingo Hagen

KIRCHDORF � 80 Kirchdorfer
Schützen waren der Einla-
dung zur Jahreshauptver-
sammlung ins Vereinslokal
Koopmann gefolgt. Präsident
Gerd Harzmeier blickte auf
die Veranstaltungen des ver-
gangenen Jahres zurück. In
ihren Berichten über die
schießsportlichen Veranstal-
tungen konnten Sportleiterin
Karin Husmann, Jugendleiter
Fritz Lohmeier und Schützen-
Kids-Leiterin Sabrina Holter-
mann einige Erfolge benen-
nen. So hatte der Schützen-
verein Kirchdorf mit Lea So-
phie Osterkamp, Justus Plen-
ge, Daria Kastens, Leon Hei-
dorn, Lea Grünenwald und
Sascha Sandmann sechs Teil-
nehmer für die Deutschen
Meisterschaften in München
qualifiziert. Justus Plenge er-
rang die Bronze-Medaille mit
der „mehrschüssigen Luftpis-
tole“. Bei den Wahlen der
Sportleitung stellten sich
Sportleiterin Karin Hus-
mann, Jugendleiter Fritz Loh-
meier und sein Stellvertreter
Thorsten Struck nach elf, res-
pektive neun, Jahren Vor-
standsarbeit nicht erneut zur
Wahl. Als neuer Sportleiter

gewählt wurde Erwin De Stry-
cker, Jugendleiter ist jetzt
Ingo Hagen und seine Stell-
vertreterin Sabrina Holter-
mann.

Uwe Fangmann wurde als
stellvertretender Sportleiter
wieder gewählt. Harzmeier
dankte den scheidenden Vor-
standsmitgliedern für ihre
„hervorragende Arbeit“ und

überreichte Präsente. Karin
Husmann wird sich jetzt Ih-
rer neuen Aufgabe als Be-
zirks- und Landestrainerin
widmen und Fritz Lohmeier
und Thorsten Struck sind als
Schießwarte im Kirchdorfer
Schützenhaus beschäftigt.

Das Schützenfest 2018 wird
um eine besondere Feier er-
gänzt: am Freitag vor Pfings-

ten feiert der Spielmannszug
sein 40-jähriges Bestehen. Elf
neue Mitglieder wurden in
den Reihen des Schützenver-
eins Kirchdorf begrüßt, die
Mitglieder beschlossen, dass
die Jahreshauptversammlung
zukünftig um 19 Uhr statt um
20 Uhr beginnen wird.

Für 50-jährige Vereinsmit-
gliedschaft wurden Hartmut

Lübber und Helmut Wohlers
geehrt. Ehrungen für 40-jäh-
rige Vereinsmitgliedschaft
gingen an Renate Bergmann,
Monika Bollhorst, Heinrich
Griewe, Rita Helmerking,
Wilfried Helmerking, Jürgen
Horstmann, Martina Ihlo,
Rita Langhorst, Gerda Meyer,
Eckhard Meyer, Erika Sand-
mann, Wilhelm Sandmann,

Wilfried Schminke, Wilhelm
Stelloh und Rolf Stubbe-
mann. Für 25-jährige Vereins-
zugehörigkeit wurden Andre-
as Becker, Nina Dreyer, Wal-
traud Falldorf, Wilhelm Harz-
meier, Melanie Neumann,
Maren Plate, Heiko Plate,
Gunda Schubert und Horst
Volz geehrt. Zu Ehrenmitglie-
dern wurden Ingrid Koop-
mann und Irmgard Meyer er-
nannt. Zum Major befördert
wurde Karsten Sprick, Leut-
nant ist jetzt Ralf Windhorn,
Oberfeldwebel sind Silke Fall-
dorf, Hendrik Nietfeld, Fritz
Lohmeier, Bernd Sünkenberg
und Anneliese Wittig. Zu
Feldwebeln befördert wur-
den Petra Grimpo, Rainer
Hellms, Manuela Heuer, An-
nedore Plate, Birgit Schwick,
Daniela Stubbemann und
Sven Wolter; Unteroffiziere
sind jetzt Florian Buchholz,
Gerrit Bokelmann, Kevin Fall-
dorf, Pascal Fangmann, Robin
Harzmeier, Jan Könemann,
Kevin Lehmkuhl, Bjarne Loh-
meier, Tim-Hendrik Lüdecke,
Maik Plate, Wolfgang Rohlfs,
Timo Sandmann, Svenja
Schubert und Rainer Schu-
macher. � sis /r.

Die beförderten Mitglieder mit Präsident Gerd Harzmeier (links) und, rechts, Königin Susi „die Schnittige“ Zwick.

Besondere Ehrung
für Colin Dörmann

Pokal für jungen Kirchdorfer Schützen
KIRCHDORF � Lichtpunkt-
schütze Colin Dörmann vom
Schützenverein Kirchdorf
wurde während der Jahres-
hauptversammlung des Ver-
eins für seine Teilnahme am
Norddeutschland Cup 2017
im Landesleistungszentrum
Bassum vom stellvertreten-
den Bezirkssportleiter Cord
Borchers-Rohde seitens des
Bezirks mit einem Erinne-
rungspokal geehrt. Borchers-
Rohde erklärte, dass solch
sportliche Erfolge wie Colin
Dörmann sie erbracht habe,
einer besonderen Ehrung be-
dürfen. Der Norddeutsch-
land-Cup fand am 21. Okto-
ber 2017 statt und am Abend
desselben Tages wurde auch
der Bezirkskönigsball bei
„Hartje“ in Varrel gefeiert.
Dort werden in jedem Jahr
die erfolgreichen Schützen
des Jahres geehrt, da hätten
natürlich die entsprechenden
Pokale für die Medaillenge-
winner des Norddeutschland-
Cups gefehlt. So habe man
sich entschlossen, die Pokale

für die erfolgreichen Licht-
punktschützen des Bezirks-
schützenverbandes während
der Jahreshauptversammlun-
gen der Heimatvereine zu
überreichen. Das Melde-Pro-
zedere für die Lichtpunkt-
schützen zum Cup-Wett-
kampf habe sich geändert –
die jungen Schützen müssten
sich nun qualifizieren. Nur
die besten Lichtpunktschüt-
zen aus mehreren Landesver-
bänden würden sich für diese
überregionale Meisterschaft
qualifizieren. Erstmals muss-
te also eine sportliche „Hür-
de“ genommen werden und
diese habe Colin Dörmann
mit Bravour gemeistert, er-
klärte Borchers-Rohde. Mit
der Lichtpunktpistole hatte
der junge Kirchdorfer bei der
Landesverbandsmeister-
schaft in der Schülerklasse D
die Silbermedaille gewon-
nen. Deshalb war er Teil der
Mannschaft des Nordwest-
deutschen Schützenbundes
(NWDSB), die sich die Gold-
medaille gesichert hat.� sis /r.

Mit Berichten und
Beförderungen

HOLZHAUSEN � Die Jahres-
hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Holzhau-
sen steht bevor: Alle aktiven
Kameraden, Alterskamera-
den und fördernden Mitglie-
der sind für den kommenden
Samstag, 27. Januar, zur Ver-
sammlung ins Gasthaus Nie-
meyer eingeladen. Beginn ist
um 20 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte, Wah-
len und Beförderungen.

Versammlung
bei Maschmann

BARENBURG � Die Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr
Barenburg ziehen morgen,
Freitag, 26. Januar, Bilanz:
Um 20 Uhr beginnt die Jah-
reshauptversammlung im
Gasthaus Maschmann. Auf
der Tagesordnung stehen die
Berichte, Wahlen, Ehrungen
und Beförderungen.

DRK startet mit
einem Essen

SIEDENBURG � Die Jahres-
hauptversammlung des DRK-
Ortsvereins Siedenburg ist
für Donnerstag, 15. Februar,
vorgesehen. Beginn ist um 19
Uhr im Gasthaus „Deutsches
Haus“ (Block). „Die Sitzung
beginnt mit einem Essen“,
heißt es in der Ankündigung.
Danach folgen die üblichen
Regularien. „Außerdem soll
die geänderte Satzung des
Ortsvereins vorgestellt wer-
den und es stehen Ehrungen
an“, teilt Irene Meier für den
Ortsverein mit. Anmeldun-
gen nehmen die Gruppen-
frauen und Brigitte Schwarz
entgegen.

Altpapier in
Barenburg

BARENBURG � „Die Termine
für die Altpapiersammlung
des TuS Barenburg ändern
sich auf Wunsch der AWG
und finden nun in der Regel
am letzten Samstag in den
ungeraden Monaten statt.
Der nächste Termin ist der
kommende Samstag, 27. Ja-
nuar“, teilt Birgit Rohlfing
für den TuS mit. Die Einwoh-
ner werden gebeten, das Pa-
pier ab 9 Uhr gut gebündelt
und frei von Fremdstoffen al-
ler Art gut sichtbar an die
Straßen zu stellen. Die
Sammlung findet bei jeder
Witterung statt, deshalb bit-
ten die Organisatoren bei Re-
gen das Papier abzudecken.
Außerdem weist der TUS da-
rauf hin, dass ungebündeltes
sowie in Folie verpacktes Pa-
pier nicht mitgenommen
wird. Die Verantwortlichen
treffen sich am Samstag um
8.50 Uhr am Parkplatz Dre-
scher.
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Walker im
TuS Kirchdorf

KIRCHDORF � Die Nordic Wal-
ker im TuS Kirchdorf treffen
sich immer dienstags und
donnerstags um 9 Uhr. Die
Walker treffen sich jeden
Freitag um 9.15 Uhr. Wer Lust
hat, sich den Gruppen anzu-
schließen, kann das jederzeit
tun. Jeder sei herzlich will-
kommen.

Zu 28 Einsätzen ausgerückt
Ortsfeuerwehr Wehrbleck rückt in 2017 zu 28 Einsätzen aus

WEHRBLECK � Die Ortsfeuer-
wehr Wehrbleck verfügt zur Zeit
über 64 Mitglieder in der Ein-
satzabteilung, nicht eingerech-
net elf Kameraden mit einer
Doppelmitgliedschaft. „Der
Frauenanteil ist mit 21 Frauen
unter den Aktiven beachtlich“,
kommentierte Ortsbrandmeister
Michael Fangmann. Außerdem
vervollständigen 16 Alterska-
meraden, 20 Mitglieder der Ju-
gendabteilung sowie 18 för-
dernde Mitglieder den Personal-
pool der Wehrblecker.

Zahlen, die Michael Fang-
mann nicht nur den 58 Mit-
gliedern, sondern auch den
Ehrengästen der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus
Lüdemann vorstellte. Beson-
ders willkommen hieß der
Ortsbrandmeister den Präsi-
denten des Niedersächsi-
schen Landesfeuerwehrver-
bandes, Karl Heinz Banse.

Die Ortsfeuerwehr wurde
im abgelaufenen Jahr zu 28
Einsätzen gerufen. „In Erin-
nerung blieben vor allem die
Einsätze beim Herbststurm
Xavier, aber auch der schwere
Verkehrsunfall auf der B214
im Sommer“, bilanzierte
Fangmann. Die Dienstbeteili-
gung sei zufriedenstellend,
„Luft nach oben ist aber im-
mer“. Neben dem Einsatzge-
schehen waren die Wehrble-
cker auch bei weiteren Veran-

staltungen aktiv, etliche ge-
sellige darunter, aber auch
sportliche: 14 Mitglieder leg-
ten das Sportabzeichen ab.
Ortsbrandmeister Fangmann
wurde von der Feuerwehr
Herdecke (NRW) im Mai ein-
geladen, um für deren Atem-
schutzgeräteträger ein Fit-
nesstraining auszuarbeiten
und in deren Dienstbetrieb
zu implementieren.

Auch die weiteren Fachbe-
reiche und Wettbewerbs-
gruppen legten ihre Jahresbe-
richte vor: für die ELO-Grup-
pe (Einsatzleitung Ort) sprach
Eckhard Rohlfs, Heiner Schu-

macher für die Internationale
Gruppe B, Volker Heitmann
für die Internationale A, Nina
Gödeker für die Kreisgruppe,
Sonja Plenge für die Interna-
tionale Frauengruppe, Man-
fred Spreen für die Alterska-
meraden und Helmut Ohlen-
diek für die Oldiewettkampf-
gruppe.

Die Wahl des Ortsbrand-
meisters leitete Gemeinde-
brandmeister Gerd Kem-
mann. In geheimer Wahl
wurde Amtsinhaber Michael
Fangmann einstimmig wie-
dergewählt.

Wiebke Kunst wurde zur

Feuerwehrfrau befördert und
Nico Lüdemann zum Ober-
feuerwehrmann. Jessica Heit-
mann und Sonja Plenge wur-
den für 25-jährige Treue zur
Feuerwehr geehrt und eben-
so gab es kleine Präsente für
die beste Dienstbeteiligung.
Hier wurden gleich fünf Mit-
glieder mit einem Gutschein
ausgezeichnet: Simona Kel-
lermann, Thomas Lüdemann,
Frank Speckmann, Sonja
Plenge und Dennis Schulz.

Wehrblecks Bürgermeister
und stellvertretender Samt-
gemeindebürgermeister
Heinrich Schwenker erklärte,
dass zusätzlich zur Beschaf-
fung der zwei kleinen Ein-
satzfahrzeuge auch die Turn-
halle mit angeschlossenem
Gerätehaus eine neue Hei-
zungsanlage installiert wird
(wir berichteten). Auch halte
die Samtgemeinde am Erhalt
der Sirenen fest. Schwenker:
„Die Einwohner sollen ruhig
wissen, wenn die Feuerwehr
wieder zu einem Einsatz
fährt und Ehrenamtliche da-
bei ihre Zeit in den Dienst der
Allgemeinheit stellen.“

Gemeindebrandmeister
Kemmann erinnerte daran,
dass es nicht nur um den
Dienst der Allgemeinheit
gehe, sondern die Einsatz-
kräfte in schwierigen Lagen
auch Gesundheit und Leben
riskieren. � sis / r.

Versammlung in Wehrbleck mit (von rechts) Karl Heinz Banse (Präsident des Niedersächsischen Landesfeuerwehrverbandes), Gemeinde-
brandmeister Gerd Kemmann, Sonja Plenge, Bürgermeister Heinrich Schwenker, Jessica Heitmann, Fachbereichsleiter Horst Meyer, Wieb-
ke Kunst, stellvertretender Ortsbrandmeister Jan Schauer und Ortsbrandmeister Michael Fangmann.

„Änderungen stehen bevor“
Änderungen in den Wettbewerben
wurden erläutert. Der heiß ersehn-
te Fehlerkatalog werde in Kürze zur
Verfügung stehen. Einen kurzen
Ausblick gab er auf die neue
„FwDV2“, die Vorschrift, die die
Ausbildung in den Feuerwehren re-
gele. Das bekannte Lehrgangswe-
sen dürfte sich grundlegend än-
dern. Wahrscheinlich werde eine
modulare Ausbildung angestrebt,
auch E-Learning von Zuhause aus
könnte Einzug in die Ausbildung
halten. Banse: „Die nächsten Jahre
versprechen also interessant zu
werden für die Feuerwehren in Nie-
dersachsen.“

Karl-Heinz Banse, Präsident des
Niedersächsischen Landesfeuer-
wehrverbandes, richtete seine
Glückwünsche an alle Geehrten
und Beförderten der Ortsfeuerwehr
Wehrbleck. Er informierte über den
Stand des neuen Brandschutzge-
setzes in Niedersachsen. Die vorge-
zogenen Landtagswahlen hätten
den Zeitplan hier durcheinanderge-
bracht, aber das neue Gesetz kom-
me im Laufe des Jahres.
Neben der Anhebung der Alters-
grenze für Einsatzkräfte auf 67 Jah-
re solle zudem auch der Versiche-
rungsschutz der Kameraden deut-
lich verbessert werden. Auch die
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Ehrung für Colin Dörmann (vorne). Es gratulierten Schützenkönigin
Susanne Zwick, Cord Borchers-Rohde, Bjarne Lohmeier und Gerd
Harzmeier (von links) � Foto: Marianne Vallan

Neue Reihe: „Der
andere Gottesdienst“

Kirchdorf: Freitag erstes Treffen Interessierter
KIRCHDORF � Das neue Jahr
wird Neuerungen für die Kir-
chengemeinde Kirchdorf
bringen“, heißt es im Ge-
meindebrief: Nach einer län-
geren Pause solle die Reihe
der besonderen Gottesdiens-
te wieder aufleben, kündigt
Pastor Joachim Bachhofer an.

Daher sind für morgen, Frei-
tag, 26. Januar, alle Interes-
sierten ins Gemeindehaus an
der Marktstraße in Kirchdorf
eingeladen. Um 19 Uhr be-

ginnt das Treffen für all jene,
die Lust haben, in einer Thea-
tergruppe mitzuwirken, die
Interesse an Technik haben
und im Hintergrund wirken
möchten – oder die mit einer
Band für die musikalische
Ausgestaltung dieses Gottes-
dienstes zu sorgen. Nach
„Gottesdienst mal anders“
und „Lichtblick Gottes-
dienst“, heißt der Titel für die
neue Reihe „Punkt Fünf: Der
andere Gottesdienst“.


